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Am 29. Juni 2022 findet für unsere
Holzbaujunioren eine Betriebsbesich-
tigung statt. In diesem Rahmen wird
auch über unterschiedliche Arten einer
erfolgreichen Betriebsführung und Be-
triebsausstattung gesprochen. Das ist
Anlass für uns, eine Holzbaujuniorin
zu ihrem beruflichen Werdegang und
ihren Zielen zu interviewen. Frau Tina
Leicht arbeitet im elterlichen Betrieb
„Zimmerei Leicht“ im mittelfränki-
schen Höchstadt mit. Sie steht für die
zukünftige Generation der Holzbau-
unternehmer*innen

Frau Leicht, bitte schildern Sie uns
Ihren beruflichen Werdegang.
Nach meinem Abitur habe ich mich

für das „Biberacher Modell: Holzbau
Projektmanagement“, das in Baden-
Württemberg angeboten wird, ent-
schieden. Da werden die Aus- und
Fortbildung optimal mit einem Studi-
um verzahnt. Nach etwas mehr als 
5 Jahren hatte ich so meinen Gesellen-
brief als Zimmerin, den Abschluss ge-
prüfter Polier und Meister sowie den
Bachelor Projektmanagement Holz-
bau/Bauingenieur in der Tasche. 
Da mir nachhaltiges Bauen und ge-

sundes Wohnen sehr wichtig sind, habe

ich mich anschließend zur Baubiologin
am Institut für Baubiologie und Nach-
haltigkeit in Rosenheim und zur Ener-
gieberaterin für Wohngebäude an der
Hochschule in Rosenheim weiter-
gebildet. Durch fachliches Wissen 
gewinne ich ein Verständnis für ver-
schiedene Zusammenhänge und Ab-
hängigkeiten. Außerdem tut es ganz
gut, wenn man auch einmal über den
Tellerrand hinausblicken kann. 

Wie war der Einstieg in den elter-
lichen Betrieb für Sie?
Das lief sehr reibungslos und ohne

Druck von Seiten meiner Eltern.
Natürlich sind wir in der Geschäfts-
leitung manchmal unterschiedlicher
Meinung, aber mir wird großes Ver-
trauen entgegengebracht. So kann ich
mein Wissen optimal in die betriebli-
chen Abläufe und die Planungsprozesse
einbringen. Das wäre in einer anderen
Firma unter Umständen nicht so.

Welche Ziele haben Sie sich ge-
steckt?
Ich will unsere Kunden umfassend

beraten können. Das soll nicht nur 
den Holzbau an sich beinhalten,
 sondern z. B. auch die Aspekte der
Wohngesundheit, der Nachhaltigkeit
und der Energieeffizienz abdecken.
Dabei ist es irrelevant, ob es um einen
Neubau, Bauen im Bestand oder eine
Sanierung geht. Daher mache ich
 derzeit noch den Betriebswirt des
Handwerks. Demnächst strebe ich die
Zusatzqualifikation zum Unterschrei-
ben der Statik an.

Was bringt es für Sie, sich bei den
Holzbaujunioren zu engagieren?
Das ist ein tolles Netzwerk! Ich bin

ja nicht die einzige Nachfolgerin, die
in ein Holzbauunternehmen einsteigt.
Und so ist der Austausch unterein-
ander zu allem Möglichen, nicht nur 
was den Betrieb angeht, von unschätz-
barem Wert! Man kann seine Erfah-
rungen einbringen und profitiert von
den Erlebnissen der anderen. So sieht
man, dass man mit seinen Sorgen,
 Nöten und Erfolgen nicht allein auf
der Welt ist.
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